
 
 
Achtsam morden 
Karsten Dusse 
Donnerstag, 12. September · 20 Uhr 
Hartmannshof  
Alter Salzweg 34 · Versmold 
Eintritt: 12 Euro 
 
Lauf weg, wenn du kannst 
Cornelia Koepsell 
Donnerstag, 26. September · 19.30 Uhr 
Stadtbibliothek Versmold 
Ravensberger Straße 19 · Versmold 
Eintritt: 12 Euro 
 
Gartenträume – Gärten im Süden Europas 
Dr. Albrecht Ziburski 
Dienstag, 08. Oktober · 19.30 Uhr 
Forum der CJD-Sekundarsschule 
Schützenstraße 4 · Versmold 
Eintritt: 12 Euro  
 
Vergesst unsere Namen nicht 
Simon Stranger 
Dienstag, 29. Oktober · 20 Uhr 
Buchhandlung KRÜGER 
Münsterstraße 15a · Versmold 
Eintritt: 12 Euro 
 
Ökoroutine 
Michael Kopatz 
Dienstag, 05. November · 19.30 Uhr 
Stadtbibliothek Versmold 
Ravensberger Straße 19 · Versmold 
Eintritt: 12 Euro 
 
Quartett 
Dahm · Rückert · Askari · Shotham 
Sonntag, 10. November · 18 Uhr 
Dorfkirche Bockhorst 
Bockhorst 17 · Versmold 
Eintritt: 15 Euro 
 
Ich nehm‘ schon zu, wenn andere essen 
Nicole Staudinger 
Dienstag, 19. November · 20 Uhr 
Autohaus Nagel 
Münsterstraße 24 · Versmold 
Eintritt: 15 Euro 
 
Die Live Butterfly Show 
Jan Wagner 
Mittwoch, 04. Dezember · 20 Uhr 
Stadtbibliothek Versmold 
Ravensberger Straße 19 · Versmold 
Eintritt: 12 Euro 
 
Theodor Fontane – ein Leseabend  
Michael Schikowski 
Mittwoch, 15. Januar 2020 · 20 Uhr 
Buchhandlung KRÜGER 
Münsterstraße 15a · Versmold 
Eintritt: 12 Euro 
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Hartmannshof · Veranstaltungsort

Achtsam morden 
Karsten Dusse 
 
Björn Diemel wird von seiner Frau gezwungen, ein Achtsamkeits-
Seminar zu besuchen, um seine Ehe ins Reine zu bringen, sich als 
guter Vater zu beweisen und die etwas aus den Fugen geratene 
Work-Life-Balance wieder herzustellen. Denn Björn ist ein erfolg-
reicher Anwalt und hat dementsprechend sehr wenig Zeit für 
seine Familie. Der Kurs trägt tatsächlich Früchte und Björn kann 
das Gelernte sogar in seinen Job integrieren, allerdings nicht 
ganz auf die erwartete Weise. Denn als sein Mandant, ein brutaler 
und mehr als schuldiger Großkrimineller, beginnt, ihm ernstliche 
Probleme zu bereiten, bringt er ihn einfach um – und zwar nach 
allen Regeln der Achtsamkeit. 
Karsten Dusse ist als Autor für TV-Formate wie „Ladykracher“ und 
die „Heute Show“ seit Jahren im Fernsehen erfolgreich. Er wurde 
mit dem Deutschen Fernsehpreis sowie mehrfach mit dem Deut-
schen Comedypreis ausgezeichnet und für den Grimmepreis  
 
Der Autor bietet in seinem neuen Buch eine grundlegende Ein-
führung in das Thema Achtsamkeit. Aber Vorsicht: die praktische 
Umsetzung ist nicht zur Nachahmung empfohlen. 
 

Lauf weg, wenn du kannst  
Cornelia Koepsell 
 
„Sie kann nicht Nein sagen“ – so beginnt der Roman.  
„Männer darfst du nicht vor den Kopf stoßen. Das hat sie ge-
lernt, bevor sie sprechen konnte.“ Welche schrecklichen Folgen 
diese fatale Lektion für das spätere Leben der Protagonistin hat, 
davon handelt die Geschichte. Ist es möglich das frühe Skript 
zu löschen und das Nein sagen zu lernen oder wird sie erneut 
zum Opfer? 
Viele Frauen haben irgendwann in ihrem Leben Gewalt erlebt 
und nie oder äußerst selten darüber gesprochen. So auch die 
Autorin. Deshalb schrieb sie Jahrzehnte später einen fiktiven 
Roman über eine junge Frau, die Sie, Ihre Schwester oder Ihre 
Freundin hätte sein können. 
 
In Kooperation mit der Gleichstellungsstelle der Stadt Versmold.

LESUNG 
Donnerstag, 26. September · 19.30 Uhr 
Stadtbibliothek Versmold 
Ravensberger Straße 19 · Versmold 
Eintritt: 12 Euro

LESUNG 
Donnerstag, 12. September · 20 Uhr 
Hartmannshof  
Alter Salzweg 34 · Versmold 
Kein barrierefreier Zugang möglich.  
Eintritt: 12 Euro

MULTIVISIONSVORTRAG 
Dienstag, 08. Oktober · 19.30 Uhr 
Forum der CJD-Sekundarsschule 
Schützenstraße 4 · Versmold 
Eintritt: 12 Euro 

©
 A

nn
e 

Va
le

ur

Vergesst unsere Namen nicht 
Simon Stranger 
 
Ein Hauch von Frankfurter Buchmesse in Versmold! 
Simon Stranger, Autor und Vertreter des diesjährigen Gastlandes 
Norwegen, stellt auch bei uns seine auf wahren Begebenheiten 
beruhende Familiengeschichte vor, die zeigt, wie nah Dunkel-
heit und Hoffnung beieinanderliegen können. 
In der jüdischen Tradition heißt es, dass ein Mensch zwei Mal 
stirbt. Das erste Mal, wenn das Herz aufhört zu schlagen und 
die Synapsen im Gehirn erlöschen wie das Licht in einer Stadt, 
in der der Strom ausfällt. Das zweite Mal, wenn der Name des 
Toten zum letzten Mal gesagt, gelesen oder gedacht wird, 
fünfzig oder hundert oder vierhundert Jahre später. Erst dann 
ist der Mensch wirklich verschwunden. 
Ein Roman, der achtzig Jahre und vier Generationen umfasst, 
über den Holocaust, über Familiengeheimnisse  und über die 
Geschichten, die wir an unsere Kinder weitergeben.  
 
Mit seinem „Lexikon von Licht und Dunkelheit“ (wie der Original-
titel wörtlich übersetzt treffender heißt) erwartet uns ein norwegi-
scher Autor mit seinem beeindruckenden Buch.

LESUNG 
Dienstag, 29. Oktober · 20 Uhr 
Buchhandlung KRÜGER 
Münsterstraße 15a · Versmold 
Eintritt: 12 Euro

Gartenträume – Gärten im Süden Europas 
Dr. Albrecht Ziburski 
 
Päpste des Mittelalters in Rom, die Medici in Florenz und Frank-
reichs Könige: sie alle haben im Süden Europas Gärten angelegt, 
die die kulturellen Entwicklungen ganzer Epochen prägten. Die 
abwechslungsreiche Gartenreise wird mit eindrucksvollen 
Landschaftspanoramen aus Frankreich, der Toskana und aus Rom 
abgerundet. In seinem neuen Vortrag zeigt Dr. Albrecht Ziburski 
diese Gärten in modernster hochauflösender, digitaler Technik 
auf einer breiten Panorama-Leinwand. Wie gewohnt, werden 
die Bilder live kommentiert. 
 
In Kooperation mit „Versmold blüht auf“. 

Wo wir zu Hause sind 
Maxim Leo  
 
Die wahre Geschichte einer jüdischen Familie, die auf der Flucht 
vor den Nazis in alle Winde zerstreut wurde, und deren Kinder und 
Enkel zurückfinden nach Berlin, in die Heimat ihrer Vorfahren.  
Nach Israel gingen Irmgard und Hans, zwei Berliner Jura-Studenten, 
die 1934 ins gelobte Land auswanderten. In England trifft Maxim 
Leo die Familie von Hilde, die als Schauspielerin in kleinen Theatern 
arbeitete und in jungen Jahren Fritz Fränkel heiratete, mit dem 
sie nach Frankreich emigrierte. Später floh Hilde mit ihrem Sohn 
nach London, wo sie es bis zur Millionärin brachte. In Frankreich 
wohnt Leos Tante Susi, deren Mutter Ilse im Internierungslager 
Gurs ihre große Liebe kennenlernte und bis zum Kriegsende im 
Untergrund lebte.  
Auf der Suche nach der Vergangenheit seiner Familie entdeckt 
Maxim Leo eine Zusammengehörigkeit, die keine Grenzen kennt. 
Und auch seine Cousins und Cousinen, die Enkel von Irmgard, 
Hilde und Ilse, spüren eine Verbindung zu ihrer verlorenen Heimat. 
Es zieht sie zurück nach Berlin, in die Stadt ihrer Vorfahren, die 
sie neu entdecken und erfahren.  
Nach „Haltet euer Herz bereit“ legt Bestseller-Autor Maxim Leo 
erneut eine packende Familiengeschichte vor, spannend und 
herzergreifend.

LESUNG 
Dienstag, 01. Oktober · 20 Uhr 
Lesezeichen Werther  
Ravensberger Straße 41 – 43 · Werther 
Eintritt: 12 Euro
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Das Gedächtnis des Herzens  
Jan- Philipp Sendker 
 
Der zwölfjährige Ko Bo Bo lebt bei seinem Onkel U Ba in Kalaw, 
einem Ort in Burma. Er ist ein Kind mit einer ungewöhnlichen 
Gabe: Bo Bo kann die Gefühle der Menschen in ihren Augen 
lesen. Sein Vater kommt ihn einmal im Jahr besuchen, an seine 
Mutter kann er sich kaum erinnern.  
Dann erzählt ihm U Ba von einer großen Liebe, die im Wirbel 
politischer Ereignisse zu zerbrechen droht, von der Tapferkeit 
des Herzens und einer geheimnisvollen Krankheit seiner Mutter. 
Ko Bo Bo beschließt sich auf die Suche nach seinen Eltern zu 
machen. Er ist überzeugt, dass er seine Mutter heilen kann. 
 
Nach „Das Herzenhören“ und „Herzenstimmen“ nun endlich 
der lang ersehnte Abschlussband der Burma-Trilogie des Best-
sellerautors und Asienkenners Jan-Philipp Sendker.

SONNTAGSMATINEE 
Sonntag, 27. Oktober · 11 Uhr 
Museum Peter August Böckstiegel 
Schlossstraße 111 · Werther 
Eintritt: 14 Euro
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Buchhandlung 
Bürobedarf

KRÜGER Buchhandlung · Bürobedarf  
Tel. 0 54 23 28 01  
info@krueger-versmold.de 
www.krueger-versmold.de

Stadtbibliothek Versmold 
Tel. 0 54 23 4 97 76 

stadtbibliothek@versmold.de 
versmold.bibliotheken-in-owl.de 
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LESE·Herbst Versmold’19 auf einen Blick
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LESESHOW 
Dienstag, 19. November · 20 Uhr 
Autohaus Nagel 
Münsterstraße 24 · Versmold 
Eintritt: 15 Euro 

Ich nehm‘ schon zu, wenn andere essen 
Nicole Staudinger 
 
Die Schlagfertigkeits-Queen Nicole Staudinger erzählt mit viel 
Witz und Selbstironie, wie ihr nach jahrzehntelangen Diät-
Niederlagen endlich das Abnehmen gelang.  
Erst als sie erkannte, dass ihr Essverhalten – die vielen kleinen 
Leckereien zwischendurch – das eigentliche Problem darstellte, 
gelang der Durchbruch. Die Pfunde purzelten wie von selbst, 
als sie anfing, sich bewusst und ausgewogen zu ernähren und 
Genuss anders zu definieren. In ihrem Buch macht sie anderen 
Frauen auf gewohnt leichte und humorvolle Art Lust, den Ge-
nuss-Verzicht zu beenden und mit Humor und Selbstbewusst-
sein ein neues Körpergefühl zu entwickeln. 
 
Nicole Staudinger erkrankt mit 32 Jahren an Brustkrebs und 
schreibt darüber ihr erstes Buch. Sie erzählt schonungslos ehrlich, 
wie sie ihr Leben zwischen Kindern, Karriere und Krebs meistert 
und spricht damit zigtausenden Betroffenen aus der Seele. Ein 
Jahr später folgt die "Schlagfertigkeitsqueen". Heute ist Nicole 
Staudinger wieder genesen, dem Schreiben treu geblieben tourt 
sie erfolgreich mit ihren Bühnenprogrammen durch Deutschland. 

Die Live Butterfly Show 
Jan Wagner 
 
Verse mit Humor und feinsinniger Ironie: Wie schon in seinen 
„Regentonnenvariationen“ verarbeitet Büchner-Preisträger 
Jan Wagner in seinem neuen Gedichtband „Die Live Butterfly 
Show“ Alltagsbeobachtungen, Reiseeindrücke und persönliche 
Erinnerungen. Schillernde Bilder prägen seine Texte: Da wirkt 
eine Lederhose „so kolossal, dass füchse oder dachse drin sie-
deln könnten“ oder ein übergewichtiger Onkel „schwebt an 
seinen hosenträgern herein wie ein prächtiger fesselballon“.  
 
Jan Wagner überrascht uns mit seinem lyrischen Blick auf uns 
wohlbekannte Dinge. Ihm auf seinen poetischen Ausflügen zu 
folgen, macht einfach Freude und hebt die Gesetze der 
Schwerkraft auf.  
  
Endlich kommt Jan Wagner, der Büchner Preisträger und eine der 
großen Stimmen der aktuellen Lyrik nach Versmold. Wir freuen 
uns auf einen abwechslungsreichen und anregenden Abend mit 
diesem tollen Erzähler. 
 

LYRIKABEND 
Mittwoch, 04. Dezember · 20 Uhr 
Stadtbibliothek Versmold 
Ravensberger Straße 19 · Versmold 
Eintritt: 12 Euro

© Nadine Kunath

LESUNG 
Donnerstag, 14. November · 20 Uhr 
Bürgerhaus Häger 
Engerstraße 122 · Werther  
Eintritt: 13 Euro 
Veranstalter: Dorfgemeinschaft Häger
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FriesenLust - Ostfriesen-Krimi 
Nané Lénard 
 
Neuharlingersiel – vör wat büst du bang? 
Ein heimtückisches Verbrechen ... 
De Düvel ook! Das ist gar kein Brötchen, das da bei Sonnenauf-
gang im Wasser treibt. Hinnerk glaubt seinen Augen nicht zu 
trauen. Die Erscheinung entpuppt sich als bloßer Mors, der  
gerade mal so eben aus dem Wasser ragt. Die Einwohner sind 
entsetzt. Jeder erzählt eine andere Geschichte, wie die Tote um-
gekommen ist. Zu viele sind verdächtig, aber keiner hat etwas 
gesehen. Oder doch?  
Nur durch listiges Fragen kommen Oma Pusch und Rita der 
Sache näher. Doch Vorsicht: Die Tatwaffe bleibt scharf und ... 
könnte weitere Opfer fordern.
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„Es gibt ein Buch!“ 
Rainer Moritz empfiehlt Lesenswertes  
zur Winter-Weihnachts-Zeit.   
 
Mit seiner Liebe zum Buch begeisterte Rainer Moritz, Autor und 
Leiter des Literaturhauses Hamburg, bereits mehrfach das Vers-
molder Publikum. Nun reist er Ende November mit einem Koffer 
voller Lese- und Geschenktipps Richtung Werther und stellt uns 
und Ihnen seine persönlichen Favoriten aus dem Herbst- 
programm der Verlage vor. 
Freuen Sie sich auf einen unterhaltsamen und informativen 
Literaturabend in stilvollen Räumen – als erfahrenen Gastgeber 
konnten wir wieder einmal die Möbelmanufaktur Oberwelland 
gewinnen.

BUCHVORSTELLUNG 
Mittwoch, 27. November · 20 Uhr 
Möbelmanufaktur Oberwelland 
Hägerstraße 4 · Werther  
Eintritt: 12 Euro

LESUNG 
Donnerstag, 23. Januar 2020 · 20 Uhr 
Haus Werther – Saal 
Schlossstraße 36 · Werther 
Eintritt: 12 Euro

Gerade dadurch sind sie mir lieb · Theodor Fontanes Frauen 
Christine von Brühl 
 
Fontane und die Frauen – eine Spurensuche. 
Kaum ein Autor hat so eindrückliche Frauenfiguren geschaffen 
wie Theodor Fontane. Ob Grete Minde oder Effi Briest, ob Mathilde 
Möhring oder Jenny Treibel – sie erscheinen allesamt heute lebendi-
ger denn je. Oft verarbeitete Fontane seine realen Erfahrungen mit 
starken Frauen, zu denen seine Ehefrau Emilie und seine geliebte 
Tochter Martha gehörten, für seine Figuren.  
Christine von Brühl zeigt in faszinierenden Porträts die Welt der 
Frauen, die Fontanes Leben und sein Werk bevölkern. 
 
„Christine von Brühl schildert mit Liebe zum Detail.“ dpa

Theodor Fontane – ein Leseabend  
Michael Schikowski 
 
Die Welt ist komplex und rätselhaft sind die Handlungen der 
Menschen. Durch Romane allererst lernen wir, die Welt zu verste-
hen und uns in andere Menschen einzufühlen, allemal durch 
die großen Romane von Theodor Fontane. 
Die deutsche Literatur hat in der zweiten Hälfte des 19. Jahr-
hunderts, so heißt es oft, nur einen vom Rang einer Austen, 
eines Balzac, Tolstoi oder Dickens hervorgebracht: Theodor 
Fontane. 
Michael Schikowski liest aus dem Werk Fontanes anlässlich 
des 200. Geburtstags am 30. Dezember 2019. 
 
Ein Leseabend, der uns Theodor Fontane – kurz nach seinem 
200. Geburtstag – nahe bringt und Lust macht, diesen Autor  
erneut oder zum ersten Mal zu entdecken.

LESUNG 
Mittwoch, 15. Januar 2020 · 20 Uhr 
Buchhandlung KRÜGER 
Münsterstraße 15a · Versmold 
Eintritt: 12 Euro

 
 
Wo wir zu Hause sind 
Maxim Leo  
Dienstag, 01. Oktober · 20 Uhr 
Lesezeichen Werther  
Ravensberger Straße 41 – 43 · Werther 
Eintritt: 12 Euro 
 
Das Gedächtnis des Herzens  
Jan- Philipp Sendker 
Sonntag, 27. Oktober · 11 Uhr 
Museum Peter August Böckstiegel 
Schlossstraße 111 · Werther 
Eintritt: 14 Euro 
 
FriesenLust – Ostfriesen-Krimi 
Nané Lénard 
Donnerstag, 14. November · 20 Uhr 
Bürgerhaus Häger 
Engerstraße 122 · Werther  
Eintritt: 13 Euro 
 
Buchvorstellung 
Rainer Moritz  
Mittwoch, 27. November · 20 Uhr 
Möbelmanufaktur Oberwelland 
Hägerstraße 4 · Werther  
Eintritt: 12 Euro 
 
Theodor Fontanes Frauen 
Christine von Brühl  
Donnerstag, 23. Januar 2020 · 20 Uhr 
Haus Werther – Saal 
Schlossstraße 36 · Werther 
Eintritt: 12 Euro

LESE·Herbst Werther’19 auf einen Blick

Stadtbibliothek Werther (Westf.) 
Tel. 0 52 03-88 45 01  
stadtbibliothek@stadt-werther.de 
www.stadt-werther.de 

 
Lesezeichen Buchhandlung Büro- und Schulbedarf 
Tel. 0 52 03 88 44 63 
info@lesezeichen-werther.de 
www.lesezeichen-werther.de
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LESUNG 
Dienstag, 05. November · 19.30 Uhr 
Stadtbibliothek Versmold 
Ravensberger Straße 19 · Versmold 
Eintritt: 12 Euro 

Dahm · Rückert · Askari · Shotham 
 
Aufbauend auf das Quartett „Dahm und Herr’n“ hat Peter Dahm 
mit Kölner Kollegen ein neues Quartett gegründet.  
In einem Konzert hörte er Thomas Rückert und war begeistert 
von dessen Spiel. Man sprach miteinande und kam zu dem Ent-
schluss, ein gemeinsames Konzert zu geben. Da Thomas Rückert 
seine hervorragenden Kölner Kollegen Reza Askari und Ramesh 
Shotham gewinnen konnte, bei diesem Konzert mitzuspielen, war 
das Quartett komplett. Nach dem Konzert war klar, hier ist eine 
Band entstanden die auf besondere Weise harmoniert. Vier sehr 
unterschiedliche Stimmen, zwischen Jazzvirtuosität und weltmu-
sikalischer Spielweise erzeugen einen einzigartigen neuen Sound. 
Das Material besteht zum einen aus Kompositionen von Peter 
Dahm und zum anderen aus Original-Kompositionen aus Indien, 
der Türkei und Südafrika. 
Peter Dahm: Saxofon · Thomas Rückert: Klavier · Reza Askari:  
Kontrabass · Ramesh Shotham: Perkussion 
 
Schön, dass Peter Dahm mit seinem neuen Quartett wieder nach 
Versmold kommt.

KONZERT 
Sonntag, 10. November · 18 Uhr 
Dorfkirche Bockhorst 
Bockhorst 17 · Versmold 
Eintritt: 15 Euro

Ökoroutine – Damit wir tun, was wir für richtig halten 
Michael Kopatz 
 
Dieses Buch macht Schluss mit umweltmoralischen Appellen! 
Es zeigt: Wir können verantwortungsvoll leben, ohne uns tag-
täglich mit Klimawandel oder Massentierhaltung befassen zu 
müssen. Wir machen „Öko“ einfach zur Routine. Was unmöglich 
erscheint, ist konzeptionell denkbar einfach: Mülltrennung, 
Sparlampen, Effizienzhäuser – alles längst akzeptiert oder in 
Reichweite. Was wir zur Durchsetzung brauchen, sind neue, 
innovative Standards und Limits: Wenn Geräte weniger oft 
kaputt gehen, die Tierhaltung schrittweise artgerechter wird 
oder bedenkliche Zusatzstoffe aus Lebensmitteln verschwinden – 
welcher Verbraucher würde sich darüber beschweren?  
Michael Kopatz präsentiert eine Vielzahl leicht umsetzbarer, 
politischer Vorschläge für alle Lebensbereiche, damit die Utopien 
von heute schon bald die Realitäten von morgen werden. 
  
In Kooperation mit dem Klimaschutz-Team der Stadt Versmold. 
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Unsere LESUNGEN  
anlässlich des 200. Geburtstags  
Theodor Fontanes


